


M A L T O N E  ·  L E B E N S L I N I E N

Zehn Stücke.

Eine Lebenslinie.

Zehn ruhige Klavierstücke erzählen von dem, was
Menschen trägt, verändert und in Erinnerung bleibt.
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L E B E N S L I N I E N  ·  D I E  Z E H N  S T A T I O N E N

INHALT
Vom Neubeginn bis zum offenen Weitergehen.

01 Morgentau Neubeginn

02 Tourist Aufbruch und Unterwegssein

03 Leben Das Ganze in Bewegung

04 Gute Seele Begegnung und Wärme

05 Freundschaft Verbundenheit

06 Höhenflug Leichtigkeit und Überschwang

07 Vergänglichkeit Wandel und Abschied

08 Noch immer hier Erinnerung und Fortwirken

09 Einsam Innenschau

10 Hoffnung Offenes Weitergehen
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T R A C K  0 1  ·  N E U B E G I N N

MORGENTAU 01

Morgentau eröffnet das Album wie der erste Blick auf einen neuen Tag.
Für einen kurzen Moment scheint alles unberührt: still, offen und voller
Möglichkeiten. Das Stück steht für jene Anfänge, die nicht mit großen
Gesten beginnen, sondern fast unmerklich - mit einem Gedanken, einem
Atemzug, einem neuen Licht. Gerade weil der Tau bald verschwindet,
wird er zum Bild dafür, wie kostbar ein Anfang sein kann. Musikalisch
setzt der Titel einen ruhigen Ausgangspunkt: Die Lebenslinie beginnt
nicht mit Gewissheit, sondern mit Offenheit.

W E I T E R

Die frische, noch unbeschriebene Weite von „Morgentau“ weckt Bewegung.
Aus dem ersten Blick nach vorn entsteht der Wunsch, aufzubrechen - und
führt unmittelbar zu „Tourist“.
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T R A C K  0 2  ·  A U F B R U C H  U N D  U N T E R W E G S S E I N

TOURIST 02

Tourist erzählt vom Unterwegssein: von fremden Orten, neuen
Eindrücken und dem Reiz, den eigenen Horizont zu erweitern. Reisen
bedeutet hier mehr als Ortswechsel. Wer die vertraute Umgebung
verlässt, begegnet immer auch sich selbst neu. Zwischen Neugier und
Fremdheit entsteht die Frage, was man mitnimmt und was man
zurücklässt. So wird der äußere Weg zugleich zu einer inneren
Bewegung - eine erste bewusste Erfahrung auf der Lebenslinie.

W E I T E R

Nach dem Blick in die Welt richtet sich der Blick wieder auf das eigene
Dasein. Aus Erlebnissen werden Erfahrungen; aus Bewegung wird die Frage
nach dem Ganzen. „Leben“ nimmt diesen Gedanken auf.
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T R A C K  0 3  ·  D A S  G A N Z E  I N  B E W E G U N G

LEBEN 03
Leben bildet einen Mittelpunkt des Albums, weil es nicht nur eine einzelne Stimmung
beschreibt, sondern die Bewegung des Daseins selbst. Höhen und Tiefen, Verletzlichkeit und
Stärke, Nähe und Verlust stehen nebeneinander, ohne sich auflösen zu müssen. Das Stück
fragt nicht nach einer einfachen Antwort darauf, was ein Leben ausmacht. Es lässt vielmehr
die vielen Augenblicke nebeneinander bestehen, aus denen sich Identität und Erinnerung
formen. Die Lebenslinie wird hier als etwas Unvorhersehbares hörbar - gerade darin liegt ihre
Wahrheit.

W E I T E R

Ein Leben besteht nicht nur aus
Ereignissen, sondern vor allem aus
Begegnungen. Nach dem weiten Blick auf
das Ganze rückt mit „Gute Seele“ ein
Mensch in den Mittelpunkt, dessen
Wirkung in Erinnerung bleibt.
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T R A C K  0 4  ·  B E G E G N U N G  U N D  W Ä R M E

GUTE SEELE 04

Gute Seele ist Menschen gewidmet, deren Wärme und Güte Spuren
hinterlassen. Oft sind es nicht die spektakulären Gesten, die bleiben,
sondern Aufmerksamkeit, Verlässlichkeit und kleine Momente echter
Zugewandtheit. Das Stück betrachtet diese stillen Begegnungen als Teil
der eigenen Lebensgeschichte: Manche Menschen begleiten uns lange,
andere nur kurz - und dennoch verändern sie den Verlauf unserer Linie.
Ihre Bedeutung zeigt sich manchmal erst im Rückblick.

W E I T E R

Aus einer einzelnen prägenden Begegnung wächst die Erfahrung von
Verbundenheit. „Freundschaft“ erweitert diese Nähe: aus dem guten
Menschen wird ein Gegenüber, mit dem ein Stück des Weges geteilt wird.
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T R A C K  0 5  ·  V E R B U N D E N H E I T

FREUNDSCHAFT 05

Freundschaft steht für die Menschen, die ein Stück unseres Weges
mitgehen - manchmal über viele Jahre, manchmal nur für eine
bestimmte Lebensphase. Sie schenkt Nähe, Vertrauen und das Gefühl,
mit Erfahrungen nicht allein zu sein. Dabei muss Freundschaft nicht
ständig sichtbar oder laut sein. Oft zeigt sich ihre Stärke gerade darin,
dass Verbindung auch über Entfernung und Veränderung hinweg
bestehen kann. Im Album markiert das Stück einen warmen,
menschlichen Ruhepunkt: Lebenslinien verlaufen einzeln, aber sie
berühren und begleiten einander.

W E I T E R

Getragen von dieser Verbundenheit öffnet sich der Blick erneut nach vorn.
Sicherheit und Zuspruch können Mut geben, Grenzen zu überschreiten.
Daraus wächst der „Höhenflug“.
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T R A C K  0 6  ·  L E I C H T I G K E I T  U N D  Ü B E R S C H W A N G

HÖHENFLUG 06
Höhenflug steht für Aufbruch, Leichtigkeit und jene seltenen Augenblicke, in denen alles
möglich scheint. Das Leben hebt sich für einen Moment über Zweifel und Alltag hinaus.
Gerade diese Intensität macht den Zustand kostbar - und zugleich zerbrechlich. Denn kein
Höhenflug dauert für immer. Das Stück trägt deshalb bereits den Gedanken seiner eigenen
Vergänglichkeit in sich: Freude verliert nicht an Wert, weil sie endet; vielleicht erhält sie ihn
gerade dadurch.

W E I T E R

Der höchste Punkt des Bogens macht
sichtbar, dass jeder Zustand vorübergeht.
Aus der Leichtigkeit entsteht kein Bruch,
sondern ein natürlicher Perspektivwechsel.
„Vergänglichkeit“ führt diesen Gedanken
weiter.
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T R A C K  0 7  ·  W A N D E L  U N D  A B S C H I E D

VERGÄNGLICHKEIT 07

Vergänglichkeit ist ein leiser Blick auf die Tatsache, dass nichts bleibt,
wie es ist. Menschen, Orte, Beziehungen und Lebensphasen verändern
sich oder verschwinden. Das Stück versteht diesen Wandel nicht nur als
Verlust, sondern auch als Bedingung dafür, dass Augenblicke Bedeutung
bekommen. Was endlich ist, fordert Aufmerksamkeit. In der
Dramaturgie des Albums beginnt hier die späte, nach innen gerichtete
Phase: Die Lebenslinie wird nicht mehr nur erlebt, sondern im
Bewusstsein ihrer Begrenztheit betrachtet.

W E I T E R

Wenn etwas endet, verschwindet es nicht zwangsläufig vollständig. Aus
dem Abschied bleibt Erinnerung. Genau an dieser Schwelle setzt „Noch
immer hier“ an.
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T R A C K  0 8  ·  E R I N N E R U N G  U N D  F O R T W I R K E N

NOCH IMMER HIER 08

Noch immer hier widmet sich Menschen, die nicht mehr da sind und
dennoch Teil unseres Lebens bleiben. Erinnerungen können Nähe
schaffen, obwohl reale Nähe nicht mehr möglich ist. Ein Satz, eine Geste,
ein Ort oder eine Melodie genügt manchmal, um Vergangenes für einen
Moment wieder gegenwärtig werden zu lassen. Manche Lebenslinien
enden - ihre Spuren aber laufen in anderen Menschen weiter. Das Stück
ist deshalb weniger ein endgültiger Abschied als eine Betrachtung
darüber, wie Erinnerung Gegenwart verändern kann.

W E I T E R

Nach dem Fortwirken eines anderen Menschen bleibt das eigene Innere
zurück. Die Musik zieht sich noch weiter zurück und erreicht mit „Einsam“
den persönlichsten, stillsten Punkt des Albums.
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T R A C K  0 9  ·  I N N E N S C H A U

EINSAM 09

Einsam erzählt von Momenten, in denen die Welt stiller wird und man
stärker auf sich selbst zurückgeworfen ist. Einsamkeit kann schmerzen,
weil Verbindung fehlt; zugleich kann sie einen Raum öffnen, in dem
Gedanken hörbar werden, die im Alltag überdeckt sind. Das Stück steht
nicht für eine endgültige Isolation, sondern für einen Zustand, den viele
Lebenslinien kennen. In der späten Albumdramaturgie wird daraus eine
konzentrierte Innenschau - ein Moment, in dem nichts ablenkt und die
Frage bleibt, was trägt.

W E I T E R

Gerade am tiefsten, stillsten Punkt entsteht die Möglichkeit einer neuen
Richtung. „Hoffnung“ beantwortet die Einsamkeit nicht mit einem großen
Finale, sondern mit einem vorsichtigen Licht.

MalTone · Lebenslinien · 12



T R A C K  1 0  ·  O F F E N E S  W E I T E R G E H E N

HOFFNUNG 10
Hoffnung schließt das Album als ruhiger, zuversichtlicher Gegenentwurf zu den dunkleren
Momenten des Lebens. Sie ist hier keine Gewissheit und kein Versprechen, dass alles gut
wird. Hoffnung bedeutet vielmehr, die Möglichkeit des Weitergehens nicht aufzugeben.
Manchmal genügt ein kleiner Gedanke daran, dass sich hinter dem, was gerade schwer
erscheint, wieder etwas öffnen kann. Damit endet „Lebenslinien“ nicht an einem Zielpunkt,
sondern lässt Raum für weitere Begegnungen, Veränderungen, Verluste und neue Anfänge.

W E I T E R

Der letzte Ton verweist zurück auf den
Anfang: Hoffnung trägt bereits den
nächsten „Morgentau“ in sich. So schließt
sich der dramaturgische Kreis, ohne den
Weg endgültig abzuschließen.
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L E B E N S L I N I E N

NACHKLANG

Vom ersten Licht des Morgentaus bis zur Hoffnung am Ende folgt „Lebenslinien“
den Bewegungen eines Lebens: Aufbruch, Begegnung, Nähe, Verlust, Erinnerung
und Neubeginn.

Kein gerader Weg,

sondern Spuren, die bleiben.
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L E B E N S L I N I E N

MalTone

Was wir im Herzen tragen,

geht auf keinem Weg verloren.

Piano & Komposition · MalTone
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